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BEER: Individuell flexibler Renteneintritt gegen den Fachkräftemangel

Berlin. Zu Medienberichten über die Flexi-Rente der Großen Koalition erklärt die FDP-Generalsekretärin
NICOLA BEER:

„Deutschland gehen durch den unausgegorenen Einstieg in die Flexi-Rente der Großen Koalition
wertvolle Fachkräfte verloren, die gerne über das Renteneintrittsalter hinaus arbeiten würden.
Gleichzeitig blockieren sich Union und SPD in der zuständigen Arbeitsgruppe und verschärfen so den
Fachkräftemangel. Die Freien Demokraten fordern als Lösung einen individuell flexiblen Renteneintritt,
bei dem jeder selbst entscheiden kann, wann und wie er in Rente geht. Wer früher geht, erhält eine
geringere Rente, wer länger arbeitet, eine höhere Rente. Zudem müssen die bestehenden Barrieren für
längeres Arbeiten vollständig beseitigt werden: Die Hinzuverdienstgrenzen neben dem Rentenbezug
gehören abgeschafft. Das sorgt für die nötige Rechtssicherheit und setzt klare Anreize.“
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